
 

 

 

 

MEDIENMITTEILUNG 
 
 
Luzern, 21. November 2017 
 
HIRSLANDEN KLINIK ST. ANNA LUZERN: 
NEUER CHEFARZT FÜR DIE INNERE MEDIZIN 
 
Die Direktion der Hirslanden Klinik St. Anna Luzern hat PD Dr. med. Andreas Jehle zum neuen 
Chefarzt der Inneren Medizin ernannt. Er tritt die Nachfolge von Prof. Dr. med. Reto Krapf an. 
 
Mit der Ernennung von PD Dr. med. Andreas Jehle zum Chefarzt der Allgemeinen Inneren Medizin hat 

die Hirslanden Klinik. St. Anna eine optimale Nachfolgelösung gefunden. Seit 2015 als stellvertretender 

Chefarzt in der Klinik tätig, hat Andreas Jehle per 1. November 2017 das Amt von Prof. Dr. Reto Krapf 

übernommen.  

 

Andreas Jehle (49) ist Facharzt FMH für Innere Medizin und Nierenkrankheiten. Er hat an der Universität 

Zürich studiert und seine Habilitation an der Universität Basel abgelegt, wo ihm 2013 ein Alumnipreis 

verliehen wurde. Von 2003 bis 2006 war Andreas Jehle in der zellbiologischen Forschung an der 

Columbia University in New York tätig. Eine Erfahrung, die ihn fachlich bis heute prägt: «Genetische 

Analysen werden in der Medizin weiter für sprunghafte Fortschritte sorgen», sagt Jehle. «Mein Ziel ist 

es, diese faszinierenden Möglichkeiten auch in der Inneren Medizin voranzutreiben.» 

 

Diagnose und Betreuung 
Der Allgemeinen Inneren Medizin kommt in einem akutmedizinischen Zentrumsspital wie dem St. Anna 

eine wichtige Bedeutung zu. Sie ist unter anderem für die Abklärung primär unklarer Krankheitsbilder 

und für die Betreuung schwer kranker, oft polymorbider Patienten zuständig. Die Interdisziplinarität, also 

eine enge Zusammenarbeit zwischen Spezialisten aus verschiedenen Fachbereichen, spielt dabei eine 

entscheidende Rolle. Der neue Chefarzt will gleichzeitig die Rolle der Inneren Medizin als Ausbildungs-

stätte für Assistenzärzte und Medizinstudenten stärken. Die soziale Komponente spielt dabei eine 

wichtige Rolle, ist Andreas Jehle überzeugt: «Die Menschen, die zu uns kommen, erwarten Fach-

kompetenz, aber auch eine individuelle, menschliche Betreuung. Diesen Grundsatz will ich vorleben.»  

 

Bild zur freien Verfügung: Porträtbild von PD Dr. med. Andreas Jehle. 

 

 

 

 

Absender und Kontakt für Anfragen und Bildmaterial                                         
 
Hirslanden Klinik St. Anna  +41 41 208 31 16 

Klinikkommunikation   medien.stanna@hirslanden.ch 

Herr Lukas Hadorn   www.hirslanden.ch 

 

 

Klinik St. Anna – Das private Zentrumsspital der Zentralschweiz 
 
Die Klinik St. Anna ist das wichtigste private Zentrumsspital der Zentralschweiz. Die 237 Klinik- und Belegärzte 
arbeiten interdisziplinär und vernetzt in 49 Kompetenzzentren und decken insgesamt 80 Fachgebiete ab. Die Klinik 
beschäftigt rund 1200 Mitarbeitende, davon 143 Personen in Aus- und Weiterbildung. 
 
Die Privatklinikgruppe Hirslanden umfasst 17 Kliniken, viele davon mit einem ambulanten Chirurgiezentrum und 
einer Notfallstation, und betreibt 4 ambulante Praxiszentren sowie 16 Radiologie- und 4 Radiotherapieinstitute. Sie 
ist damit das grösste medizinische Netzwerk der Schweiz. 
 


